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Direîtion : lUitltcr ,S»c«M-£j<slbiughrt»|>tt.

Srfdjeint je ®onner§tag§ unb foftet pet Semefter gr. 3.60, pet Qatjt gr. 7. 20

gttferate 20 ®t§. per einspaltige Sßetitjeile, bei größeren Aufträgen
entfprectienben Stabatt.

Sitfidî, frsw 6. Httti 1909.

« Oliit spfüdjtett unb ÜJedjtcit
@tn ûlîattn bon bett <M)ten.

Kantonale ©eincrbe* unb
finbuftrieaufftellung ©ïantè
1909. infolge oerfc£)iebener
llmftänbe (u. a. auctj besfjalb,
weit mit bett ffnftallationen
erft nact) bem 6. $uni, an

welchem Suxge bie Slufftetlungfljalle für bie Stbt>al=

tung bef .eibg. Sängertagef benütjt wirb, begonnen
werben bann) nnb um ein möglicljft oollftänbigef 93ilb
gtarnerifdfer $nbuftrie unb glarnerifc^en ©ewerbefleiffes
bieten p tonnen, ift bie ©röffnung biefef Unternelfmenf
um 14 Sage oerfcf)oben unb ber beginn auf ben 11. ffuli
feftgefet)t werben. ®er Sd)luf) erfolgt am 6. (September.
?für bie Slufftetlung wirb ein Katalog mit ben genauen
Eingaben ber 2luffteller unb ifjrer fßrobufte erftettt werben.

Allgemeines Bauwesen.
_

SReneè auf bent ©ebietc größerer Stallbautcu in
3üricl). (Korr.) ®er Sebenfmitteloerein ßürirf) tjat
befannt(ict) in feiner aujferorbentlicfyen ©eneraloerfamtw
lung oom 8. ffebraar, auf Stntrag bef Serroaltungfratef,
ben Üieubatt oon Stallungen, Keltereien, fRemifen unb
SBoljnungen im Koftenooranf'd)lag oon 300,000 ffr. be=

fü)toffen unb ift nun bas betreffenbe, oon Slrdfiteft @b.

fjefj in hürid) I aufgearbeitete, intereffante Sauprojeft
oon ber ftäbtifcfjen Saufeftion unterm 16. Slprit bewib
ligt worben. 2ltf befonberef SRerfmal biefer pr 2tus=

fütfrung gelangenben Üteubaute fei tjeroorgetjoben, ban
bie Stallungen, im ©egenfaije p bisheriger Saw
weife, in ben er ft en Stocï oerlegt finb.

©f finb 62 Sßferbeftänbe oorgefelfen. jllnter ben

Stallungen p ebener ©rbe befinbet fiel) bie iRemife für
ben ganjen SBagenparf bef Sebenfmitteloereinf. fferner
finb auc| bie nötigen iRäume für ©efdjirrfammer, iffierf=
ftätte für bioerfe fbanbwerfer oorgefel)en, biefber Serein
für feinen eigenen Sebarf flatten wirb, ©roffe Kellereien
fehlen ebenfalls nicht. 5)ie 2ßof)nungen (beren 6) finb
fo plaziert, bafs nadf ber tjpgienifctjen Seite feine Se=
benfen erhoben werben fönnen.

SMpungontangel in ßujern. ®ie äBolpungfnot
macf)t fiel) in Sujern trot) ber neu entftanbenen Duar=
ttere immer noch fef)r fühlbar, ffür einfache 2Bof)nungen
oon brei unb oier ffimmern müffen bieten oon 800
bis 950 ffr. bepljlf werben. 9Ran ruft baljer jet)t auef)

auf Kreifen bef SRittelftanbef einer fommunalen Saw
tätigfeit.

ffreilic^t=2:f|eater tn Bnjerit. S>ie ffbee einef
fcl)weherifd)en ffteUid)t=Sl)eaters foil nun bo cl) nocf) ifjre
Serwirftidpng finben, inbem ber Sefttjer bef fjerrtid)
gelegenen Suftfurortef fpertenftein bei Sutern, .£>err Saw
meifter Serger, ben Unternehmern iRubolf Sorenj, )Regif=

feur unb Scfjriftfteller in iRüfcl)lifon bei .Qüricf), unb SDr.

SRarfuf, Scifriftfteller in fjürid), feinen ©belfaftaniew

die schweiz.

Meisterschaft
aller

Handwerke
und

Gewerbe,
deren

Innungen und
Vereine.

Unabhängiges

der gesamte« Meisterschaft

Direktion: Walter Senn-H-lbinghansen.

Erscheint je Donnerstags und kostet per Semester Fr. 3. KV, per Jahr Fr. 7. 2V

Inserate 2V Cts. per einspaltige Petitzeile, bei größeren Aufträgen
entsprechenden Rabatt.

Zürich, den V. Mai 1S0V.

» Mit Pflichten und Rechten
» Ein Mann von den Echten.

Kantonale Gewerbe- und
Industrieausstellung Glarus
1909. Infolge verschiedener
Umstände (u. a. auch deshalb,
weil mit den Installationen
erst nach dem 6. Juni, an

welchem Tage die Ausstellungshalle für die Abhal-
tung des eidg. Sängertages benützt wird, begonnen
werden kann) und um ein möglichst vollständiges Bild
glarnerischer Industrie und glarnerischen Gewerbefleißes
bieten zu können, ist die Eröffnung dieses Unternehmens
um 14 Tage verschoben und der Beginn auf den 11. Juli
festgesetzt worden. Der Schluß erfolgt am 6. September.
Für die Ausstellung wird ein Katalog mit den genauen
Angaben der Aussteller und ihrer Produkte erstellt werden.

Allgemeine; Sa«me;en.
Neues auf dem Gebiete größerer Stallbauten in

Zürich. (Korr.) Der Lebensmittelverein Zürich hat
bekanntlich in seiner außerordentlichen Generalversamm-
lung vom 8. Februar, auf Antrag des Verwaltungsrates,
den Neubau von Stallungen, Kellereien, Remisen und
Wohnungen im Kostenvoranschlag von 300,000 Fr. be-
schloffen und ist nun das betreffende, von Architekt Ed.

Heß in Zürich I ausgearbeitete, interessante Bauprojekt
von der städtischen Bausektion unterm 16. April bewil-
ligt worden. Als besonderes Merkmal dieser zur Aus-
führung gelangenden Neubaute sei hervorgehoben, daß
die Stallungen, im Gegensatze zu bisheriger Bau-
weise, in den ersten Stock verlegt sind.

Es sind 62 Pferdestände vorgesehen, stinter den

Stallungen zu ebener Erde befindet sich die Remise für
den ganzen Wagenpark des Lebensmittelvereins. Ferner
sind auch die nötigen Räume für Geschirrkammer, Werk-
stätte für diverse Handwerker vorgesehen, die der Verein
für seinen eigenen Bedarf halten wird. Große Kellereien
fehlen ebenfalls nicht. Die Wohnungen (deren 6) sind
so plaziert, daß nach der hygienischen Seite keine Be-
denken erhoben werden können.

Wohnungsmangel in Luzern. Die Wohnungsnot
macht sich in Luzern trotz der neu entstandenen Quar-
tiere immer noch sehr fühlbar. Für einfache Wohnungen
von drei und vier Zimmern müssen Mieten von 800
bis 950 Fr. bezahlt' werden. Man ruft daher jetzt auch
aus Kreisen des Mittelstandes einer kommunalen Bau-
tätigkeit.

Freilicht-Theater in Luzern. Die Idee eines
schweizerischen Freilicht-Theaters soll nun doch noch ihre
Verwirklichung finden, indem der Besitzer des herrlich
gelegenen Luftkurortes Hertenstein bei Luzern, Herr Bau-
meister Berger, den Unternehmern Rudolf Lorenz, Regis-
seur und Schriftsteller in Rüschlikon bei Zürich, und Dr.
Markus, Schriftsteller in Zürich, seinen Edelkastanien-
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